
92 Dietrich von Gladiß,

hier nur die mit neptis bezeichnete Witwe des Grafen Otto von 
Hammerstein, namens Jrmingard1), aus lothringischem Geschlecht 
und den Grafen Eberhard von Nellenburg2) nennen. Besser war 
es um die untitulierten Getreuen bestellt. Für sieben Angehörige3) 
ihres sicherlich vornehmen Geburtsstandes sind uns Urkunden 
erhalten. Aber ihre Zahl, ja fast die aller Begnadungen Heinrichs III. 
für Weltliche insgesamt, wird noch übertroffen von der Menge 
der aus der Unfreiheit emporsteigenden kleinen Leute. In langer 
Reihe marschieren sie vor uns auf, die milites aus der eigenen 
Ritterschaft4), aus dem Gefolge der Kaiserin5) oder des kriegerischen 
Markgrafen Ekkehard6); ferner die Hörigen, mögen sie nun als 
serviens7) oder minister8), cliens9) oder servus16), homo11) oder 
auch ganz ohne Bezeichnung12) angesprochen werden. Seit langem 
zum erstenmal tauchen wieder die Hofbeamten, der camerarius13) 
und der forsstarius14) auf. Dieser neuen Richtung in der könig­
lichen Freigebigkeit läßt sich viel entnehmen. Von keiner Urkunde 
Heinrichs III. für einen Italiener wissen wir.

Die Witwe und der Sohn, Agnes und Heinrich IV., folgen dem 
vom Vorgänger gewiesenen Weg. vollkommen verdrängt ist das 
geistliche Element, kein Bischof und kein Kaplan werden mehr be­
schenkt. Die weltlichen Herren vom Herzog bis zum Ministerialen 
hinab heimsen Lohn und Preis ein. Herzog Grdulf von Sachsen15) 
steht an der Spitze der Rangliste, daneben Pfalzgraf Friedrich 
von Sommerschenburg16); reicher Gewinn winkte den Laben­
berger Markgrafen17), den Markgrafen von Istrien18) und den 
Este.19) Das gelockerte Verhältnis, die verminderte Abhängigkeit 
der Grafen zur Krone kommt in ihrer geringen Berücksichtigung 
zum Ausdruck; die einstmals fast ausschließlichen vestinatäre ver­
schwinden mehr und mehr. Mit ihnen die vornehmen Herren und 
die früher bevorzugten Getreuen. Es ist kein Zufall, daß sechs
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